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Bezirksliga Herren Süd

SV Bawinkel II : SF Oesede III 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Hoffschröer bleibt gegen den SF Oesede III ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Herren Süd traf die Mannschaft des SV Bawinkel II am vergangenen Freitag
im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SF Oesede III. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Lars Hoffschröer. Garant für diesen Heimspielsieg war Lars Hoffschröer, der in seinen
Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SF Oesede III dieses Match mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Freese / Hoffschröer hatten im Doppel gegen Schnier / Solbach am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Zwar brachten Ahlemeyer / Ising
Janzen / Schultealbert phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Janzen /
Schultealbert mit 3:1 durch. Siemers / Laudenbach hatten ihre Gegner Sieker / Welkener beim Sieg
in drei Sätzen insgesamt im Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen siegte David Janzen gegen Lothar Schnier und gab
dabei nur einen Satz ab. Einen Sieg verpasste Jan Freese hingegen beim 8:11, 5:11, 12:10, 9:11
gegen Sascha Ahlemeyer und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen
gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Lars
Hoffschröer wiederum beim 3:0-Sieg gegen Tim Sieker von Beginn an. Das war ein souveräner
Sieg. Der Start in die Partie hätte für Jens Schultealbert besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Michel Solbach noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an die Tische. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Holger
Siemers beim 3:0 gegen Lukas Welkener. Nach einem Erfolg für Steffen Laudenbach sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Nikolas Ising letztlich
nicht zu einem Erfolg ummünzen. Was war das für eine Aufholjagd! Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Bawinkel II und des SF Oesede III. David Janzen verlor daraufhin sein Spiel
gegen Sascha Ahlemeyer unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 10:12, 4:11, 6:
11. Passende spielerische Mittel hatte Jan Freese dagegen letztlich an der Hand, um Lothar Schnier
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Recht kurzen Prozess
machte danach Lars Hoffschröer beim 11:4, 11:6, 11:3 mit Michel Solbach. Somit hat Hoffschröer
nun 8 Siege und 0 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SV Bawinkel II am 13.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Quitt Ankum, während der SF Oesede III am 07.10.2023 gegen den SC Spelle-Venhaus
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Bawinkel II

Doppel: Freese / Hoffschröer 1:0, Janzen / Schultealbert 1:0, Siemers / Laudenbach 1:0 
Einzel: D. Janzen 1:1, J. Freese 1:1, L. Hoffschröer 2:0, J. Schultealbert 1:0, H. Siemers 1:0, S.
Laudenbach 0:1 
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 SF Oesede III
Doppel: Ahlemeyer / Ising 0:1, Schnier / Solbach 0:1, Sieker / Welkener 0:1 
Einzel: S. Ahlemeyer 2:0, L. Schnier 0:2, M. Solbach 0:2, T. Sieker 0:1, N. Ising 1:0, L. Welkener 0:1


